
 
Werkstatt Maria 
 
 
Tritt nä her, sei willkommen in der Werkstatt Maria. 
Über dem Eingang steht die Frage: 
Wer bist du, Maria, wer bist du mir? 
 
Hier wird ein besonderes Meisterstück Gottes 
in die Mitte geholt 
und abgestaubt und angeschaut 
- von allen Seiten -. 
Hier wird erinnert und bewahrt, 
vermessen und gewendet, 
gedrechselt und gehobelt, 
eingekleidet und verputzt, 
eingerahmt und ausgepackt, 
heruntergeholt und aufgewertet, 
verziert und besungen, 
befreit und neu erlebt. 
Dies alles geschieht mit Marien Bild 
wie es erscheint in unseren Seelen! 
 
Denn in der Werkstatt Maria treffen sich 
die Suchenden, 
die guter Hoffnung sind, 
die Weiter-Erzä hler, 
die Abenteurer, 
die Reichbeschenkten, 
die Musikanten und Narren. 
Ihnen allen gehö rt diese Werkstatt Maria, 
denn hier ist die Liebe zu Hause 
in jeder Begegnung. 
 
Tritt nä her, sei willkommen in der Werkstatt Maria –  
und lass die Türe offen. 
 
(Christa Mü ller-Hoberg) 

 
 
 
 
 
Die Werkstatt Maria will ein Ort sein, das 

persö nliche marianische Leben und Denken 

anderen mitzuteilen und von ihnen darüber 

etwas zu hö ren. Ebenso ein Ort, um das, was 

unsere katholischen wie evangelischen 

Mitchristen und Mitmenschen insgesamt von 

Maria erfassen, gemeinsam wahrzunehmen. 

Eingeladen sind alle an Maria Interessierten, 

auch und gerade jene, die Schwierigkeiten mit 

dem Thema haben, Sorge haben, dass Maria 

nicht zu dem passt, was sie an heutiger 

Theologie, Psychologie und Lebensgefühl in 

sich tragen und praktizieren. Inspiriert von 

dem biblischen Text über den Besuch Marias 

bei Elisabeth geht es der Werkstatt 2009 um 

die Aussage: Groß sein darf ich. 

 

Dazu lä dt das Vorbereitungsteam ein: 

Toni Abele, Margot Dommer, P. Herbert King, 

Birgit Maier, Marianne Maier und Christa 

Mü ller-Hoberg. 

 
 

Programm 
 
Freitag, 24.04.2009 

Denn ich überwand die 
Enge meiner Angst und 
wagte den Blick hinaus 

20.00 Uhr Ankommrunde 
 
Samstag, 25.04.2009 
Vormittags 

Ich ahne die Mitte 
meiner Weite, die mir 
bestimmt 
(Bibelarbeit) 

Nachmittags 
Ich mache mich fest am 
Werden des Lebens, das 
in mir wächst, immer 
neu 
 (Kreative Arbeit mit den „Perlen des 
Lebens“) 

18.00 Uhr Abendessen 
19.30 Uhr  

Groß ist dieser Tag 
 (Festliche abendliche Eucharistiefeier) 

Ausklang des Tages in gemütlicher Runde 
 
 
Sonntag, 26.04.2009 
9.00 Uhr  

Magnifikat – mich und 
alle und alles 
berührend und bewegend 

Schlussrunde 
11.30 Uhr Sonntagsgottesdienst 
12.30 Uhr Mittagessen und Ende der Tagung 
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Anmeldungen bei: 
Frau Toni Abele 
Haus Regina, Hö hrer Str. 103 
56179 Vallendar 
Tel. 02 61 –  9 62 63 16 (AB) 
toni.abele@gmx.de 
 

Tagungsort: 
Haus Regina 
Hö hrer Str. 103 
56179 Vallendar/Rhein 
Tel. 02 61 –  96 26 30 
 

Kosten für Übernachtung und Verpflegung: 
EZ (ohne eigene Nasszelle) 35.-€  pro Tag 
Tagungsbeitrag 8.- € , zzgl. Materialkosten 
Ermä ßigung auf Anfrage mö glich 
Bitte feste Schuhe mitbringen 
 

 
Ein neues Ave 
 
Ich grüße dich, Maria, 
du Gnadenerfüllte, 
der Herr aller Zeiten ist mit dir. 
Du bist gesegnet unter den Frauen 
und gesegnet ist Jesus, dein Kind, 
das du unter deinem Herzen 
und auf deinen Armen 
zu den Menschen trä gst. 
 
Maria, Frau in der Vollendung, 
Mutter Gottes und meine Mutter, 
nimm mich bei der Hand, 
sorge für mich, 
jetzt  
und in den Stunden 
all meiner Abschiede. 
Amen. 
 

(Christa Mü ller-Hoberg) 

Anders als Maria 
 
 
 

mit  
meinem wort 
noch lange nicht 
über den 
berg 
kein 
hüpfendes kind 
im schoß 
kein 
hochpreist 
meine seele 
den herrn 
vielmehr 
steine auf 
dem weg 
und sand 
in den schuhen 
langes 
stehen 
vor der 
tür und 
warten 
nur 
soviel an 
sicherheit 
es ist 
einer  
da 
 

 
(Wilhelm Bruners) 

 

Werkstatt Maria 
 

 
 
 

Groß sein darf ich 
 

24. – 26. April 2009 
Haus Regina, Schönstatt 


